








Luvisole, Alisole, Lixisole, Acrisole, Albeluvisole

Böden mit relativ höheren Tongehalten im Unterboden als dominantes Merkmal



Gleysole, Stagnosole, Planosole

Böden mit Sauerstoffarmut



Ferralsole, Plinthosole

Böden mit Verbreitungsschwerpunkt in den Immerfeuchten Tropen



Fluvisole, Leptosole, Regosole, Cambisole 

Böden mit mäßiger Entwicklung



Kastanozeme, Chernozeme, Phaeozeme, Umbrisole

Böden mit mächtigen, dunklen Ah-Horizonten



Durisole, Calcisole, Gypsisole, Solonchake, Solonetze

Böden in Trockengebieten 



Cryosole, Histosole, Podzole

Böden mit Verbreitungsschwerpunkt in der Borealen und Polaren Zone



Andosole, Vertisole, Nitisole, Arenosole

Böden, die vornehmlich nach physikalischen Merkmalen definiert sind



Anthrosole, Technosole

Anthropogene Böden



WRB 2014: Ziele

1. einheitliche Qualifier-Listen für  
Klassifikation individueller Böden und Erstellung von Kartenlegenden
im wesentlichen entsprechend den
“Guidelines for creating small-scale map legends using the WRB” (2010)

2. Lösungen für Problemböden (z.B. Albeluvisole)

3. Lösungen für problematische diagnostische Horizonte, Eigenschaften und Materialien 
(z.B. argic Horizont) 

6. vernachlässigte Ökoregionen: bessere Berücksichtigung vernachlässigter Gebiete:                                
Permafrost mit ultra-kontinentalem Klima

5. „Schirm“-funktion: Integration weiterer nationaler Systeme: Australien

4. Reihenfolge der RSGs im Schlüssel: Änderungen

7. Didaktik: verständlichere Formulierung der diagnostischen Kriterien



Vielen Dank!




